
Nationen als Sustainable Development Goals (SDGs) veröffentlicht wurden“, gibt
das Programm zu dem pädagogischen Ansatz Auskunft.

Obendrein schreibt der Park Tierpatenschaften aus. Im Jahr fallen pro Esel
oder Kapuzineräffchen für den Paten 200 Euro an, eine Antilope benötigt 500, ein
Löwe oder Tiger 2.000 Euro. Die höchsten Patensätze sind für Elefant, Nashorn
und Giraffe veranschlagt: je 3.500 Euro pro Jahr. Das Leben ist teuer.

Kalter Blick: Der weiße Tiger will wissen, was um ihn herum passiert.





Besuch vor der Womotür: Dieser Kudu grast in der Anlage Masai Mara. Dort hat der
Serengeti-Park in der Jubiläumssaison 2014 Stellplätze für Reisemobile eingerichtet.

Ist die Safari durch die Weiten des Serengeti-Parks abgeschlossen, erfreut
die Freizeitanlage auf den restlichen 80 der insgesamt 200 Hektar mit
Fahrgeschäften und Familienspaß. Der Abenteuer-Hochseilgarten fordert das
Geschick der Besucher, Kumba-Twister und Kettenkarussell eher den stabilen
Magen. Regelmäßig beglücken die Achterbahnen für jedermann: Safari-Blitz-Kids
lässt die Jüngsten kreischen, Batukai-Racer, die nashornstarke Achterbahn, die
Familie fürchten und der Safari-Blitz, die größte mobile Indoor-Achterbahn der
Welt, die Wände wackeln.

Trotz solcher Angebote dürften sich die Gespräche nach dem Besuch im
Serengeti-Park um Safari, Dschungel und wilde Tiere drehen – wann schaut
schon mal eine Giraffe bei einem ins Fenster hinein?





ÜBER 45 JAHRE SERENGETI-PARK HODENHAGEN

Europas größter Safari-Park existiert in Hodenhagen, Lüneburger Heide, seit
1974. Er erstreckt sich über 200 Hektar, von denen 120 in 17 Tiergehege
unterteilt sind. Sie orientieren sich an Lebensräumen rund um den Globus.
Parkbesucher fahren im eigenen Pkw oder in einem Bus über den zehn
Kilometer langen Rundweg. Außerhalb der Tierwelt unterhalten auf dem
restlichen Gelände Fahrgeschäfte und Shows die Gäste.

 Serengeti-Park, Am Safaripark 1, 29693 Hodenhagen, Tel.:

05164/97990, www.serengeti-park.de

 Der Serengeti-Park öffnet 2022 täglich vom 2. April bis 31.
Oktober je nach Saison von 10 bis 17/18 Uhr oder 9:30 bis 18 Uhr.
Online-Preise: Erwachsene/ Nachmittagsticket: 40,50/30,50 Euro, Kinder
(3 bis 12 Jahre): 30,50/20,50 Euro. Extra-Tarife für Gruppen.
Serengeti-Busführung: 6,50 Euro. Parken mit Pkw gebührenfrei.

 Serengeti-Park: Safari-Camping, 40 Stellplätze sechs mal zehn Meter

für Reisemobile auf Schotter/Rasen in der Anlage Masai Mara.
Sanitäreinrichtungen in der Rezeption inklusive. Strom (16 A) an der Parzelle,
Ver- und Entsorgung. Zugang ab 20 Uhr eingeschränkt. Preis: 26 Euro samt
Strom. Buchungs-Tel.: 05164/979990, uebernachten@serengeti-park.de
Frühstücksbuffet 11,50 Euro pro Person, Buffet am Abend 19,90 Euro, Kinder
9,90 Euro.

Hodenhagen: Stellplatz an der Aller-Meiße-Halle, Volksloh/Am Stege, Tel.:
05164/970781, www.hodenhagen.eu. Sechs Reisemobile bis zehn Meter
Länge, gebührenfrei, direkt an einem kleinen Badesee gelegen, Radweg zum
Serengeti-Park zehn Minuten.

http://www.serengeti-park.de/
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